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Un/gleich – Wie Vielfalt und 
Ausgrenzung zusammenwirken 

 
Diversitätsdimensionen und 

Diskriminierungsformen

Montag, 28. September 2026 - Geschlechter
Montag, 19. Oktober 2026 - Klassismus
Donnerstag, 26. November 2026 - Lookismus

jeweils 18:30 - 20:30 Uhr

Online-Seminarreihe 



Un/gleich: Die ersten drei Termine

Die Online Reihe lädt dazu ein, gemeinsam genauer 
hinzuschauen: Wie entstehen unterschiedliche For-
men von Ausgrenzung, wie hängen sie mit Diversi-
tätsdimensionen wie Herkunft, Geschlecht, Behin-
derung, Alter, Klasse oder Religion zusammen? Und 
wo begegnen uns diese Verflechtungen im Alltag, in 
Institutionen oder in Sprache?

Die Referent*innen geben fachliche und persönliche 
Einblicke, eröffnen neue Perspektiven und bieten Raum 
für Austausch, Fragen und gemeinsame Reflexion.

28. September 2026
Adam nutzte das Selbstbestimmungsgesetz –  
Geschlechtliche Identität als Diskriminierungsgrund
Tovja Mascha Heymann, Pfarrer*in in Bad Vilbel-
Gronau und Niederdorfelden im Kirchenkreis Hanau.

19. Oktober 2026 
Klassismus. Die vergessene Diskriminierungsform
Francis Seeck, Professor*in für Soziale Arbeit mit 
Schwerpunkt Demokratie und Menschenrechtsbil-
dung. Sie forscht und lehrt zu Klassismuskritik.

26. November 2026
Wer bestimmt wer schön ist? – Lookismus 
Schönheitsideale als Diskriminierungsform
Nikola Poitzmann, Landeskoordinatorin im hessischen 
Kultusministerium im Projekt „Gewaltprävention und 
Demokratielernen“.

Teilnahme kostenfrei. Anmeldung 
online bis jeweils 1 Tag vor 
Veranstaltungsbeginn via QR-Code 
oder unter: https://kurzlinks.de/un_gleich001

Kontakt und Informationen: Paola Fabbri Lipsch, 
fabbri-lipsch@zentrum-oekumene.de 

www.zentrum-oekumene.de


